
sichtigung der objektiven ökonomischen Bedingungen der UdSSR und der an­
deren Mitgliedsländer des RGW, der Struktur der Produktion und des gegensei­
tigen Warenaustausches dieser Länder erarbeitet. Das sichert den gegenseitig 
vorteilhaften Ausgleich der anfallenden Kosten und eröffnet Möglichkeiten zur 
weiteren Vertiefung einer stabilen langfristigen Spezialisierung der Produktion 
im Rahmen der sozialistischen Gemeinschaft.

Es wurde für zweckmäßig erachtet, die Struktur der Energieerzeugung zu ver­
ändern und die Zusammenarbeit bei der vorrangigen Entwicklung der Kern- 
energetik, der besseren Nutzung aller Arten von Energieträgern, einschließlich 
neuer nichtkonventioneller Energiequellen, zu erweitern. Die Mitgliedsländer 
des RGW arbeiten gemeinsam Programme für den Bau von Kernkraftwerken 
und Kernheizwerken bis zum Jahre 2000 aus.

Die Mitgliedsländer des RGW werden ihre Anstrengungen und die gegensei­
tige Zusammenarbeit darauf richten, die Struktur der metallurgischen Produk­
tion zu vervollkommnen, die Qualität der Erzeugnisse zu erhöhen und ihr Sorti­
ment zu erweitern, die Metallintensität der Erzeugnisse zu senken und die 
Produktion von Qualitätsstahl und anderen hochwertigen Werkstoffen für die 
verarbeitende Industrie zu erhöhen.

Es wurde vereinbart, bereits in den nächsten Jahren auf der Grundlage der ge­
genseitigen Zusammenarbeit, der Spezialisierung und Kooperation der Produk­
tion die Lieferung von chemischen Erzeugnissen wesentlich zu erhöhen und die 
Rohstoffressourcen der chemischen Industrie besser zu nutzen.

Die Teilnehmer der Beratung sehen die allseitige Entwicklung der Zweige des 
Agrar-Industrie-Komplexes und der Zusammenarbeit in diesem Bereich als 
eine vorrangige Aufgabe an. Die Mitgliedsländer des RGW werden ihre An­
strengungen auf die Steigerung der Produktion von Nahrungsgütern auf der 
Grundlage der Einführung progressiver Technologien, der Entwicklung und Ver­
vollkommnung der materiell-technischen Basis der Landwirtschaft und der Le­
bensmittelindustrie sowie die Erhöhung der gegenseitigen Lieferungen von 
Nahrungsmitteln richten, um die Versorgung der Bevölkerung und die Ver­
brauchsstruktur zu verbessern.

Sie werden entsprechende Maßnahmen durchführen, einschließlich Beteili­
gung interessierter Länder an Investitionen und an der Gewährung anderer öko­
nomischer Bedingungen für die Stimulierung der Exportländer auf zwei- und 
mehrseitiger Grundlage durch interessierte Länder.

Zur besseren Versorgung der Bevölkerung mit hochwertigen Konsumgütern 
werden die Mitgliedsländer des RGW gemeinsame Maßnahmen zur Festigung 
der Rohstoffbasis für deren Produktion durchführen, die technische Umrüstung 
und Modernisierung der entsprechenden Industriezweige vornehmen, die Pro­
duktion dieser Waren für gegenseitige Lieferungen wesentlich erhöhen, die Ko-
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